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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) lädt ein zur 
Fachveranstaltung 

 

Aktuelles zum Pflanzenschutz  
in Ackerbau und Grünland 

 

Termin:  8. Dezember 2016 
  09:00 bis 13:00 Uhr 
 

Ort:  Agrargenossenschaft Burkhardswalde e.G. 
  Gaststätte „Groitzscher Hof“ 

Zum Kalkwerk 3 
 01665 Klipphausen OT Groitzsch 

 

Unsere Fachveranstaltung widmet sich aktuellen Themen des Pflanzenschutzes im Ackerbau. 
Zunehmend müssen sich die Landwirte auf eine eingeschränkte Wirkstoffpalette einstellen. Das 
hängt nicht nur mit neuen Zulassungsverfahren – Substitutionskandidaten, einschließlich verglei-
chender Bewertung von Wirkstoffen – zusammen, sondern auch mit der Zunahme von Resisten-
zen gegenüber Pflanzenschutzmitteln. Daher ist die Entwicklung alternativer Verfahren zur Un-
krautbekämpfung von besonderer Bedeutung. Auch im Pflanzenschutz ist die Einführung neuer 
Systeme wie Precision Farming, Smart Farming, Digital Farming in vollem Gang und wird die 
landwirtschaftliche Produktion verändern. Ein wichtiger Baustein dabei ist ISIP, das Informations-
system integrierte Pflanzenproduktion. Auch dieses Thema ist ein Schwerpunkt unserer Veranstal-
tung. Welchen Aufwand der Pflanzenschutz in der Winterrapsproduktion unter den aktuellen 
Anbaubedingungen erfordert, wird in einem weiteren Beitrag erörtert.  
In allen Vorträgen werden Schlussfolgerungen für die kommende Anbausaison gezogen und 
Handlungsempfehlungen gegeben. Ein wichtiger Bestandteil ist auch der Nationale Aktionsplan 
zur nachhaltigen Anwendung von Pflanzenschutzmitteln. 
Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Landwirte, Verbände und Erzeugergemeinschaften 
sowie an Pflanzenschutzberater.  
 
 
Norbert Eichkorn Dr. Uwe Bergfeld 
Präsident des Landesamtes  
für Umwelt, Landwirtschaft  
und Geologie 

Abteilungsleiter Landwirtschaft 

Programm 

09:00 Uhr Begrüßung 
  Dr. Uwe Bergfeld, LfULG 
 

09:15 Uhr Brauchen wir neue Wege in der Unkrautbekämpfung?  
  Dr. Ewa Meinlschmidt, LfULG 
 
09:30 Uhr Entwicklungen in der mechanischen Unkrautbekämpfung 

in Nordwest-Europa und ihre praktische Umsetzung 
  Hilfred Huiting, Institut für Angewandte Forschung Wageningen 

 
 
10:30 Uhr P A U S E 
 
 
11:00 Uhr ISIP – von der Entscheidungshilfe am PC zu mobilen und  

vernetzten Lösungen 
  Dr. Michael Kraatz, LfULG 
 
11:20 Uhr Der Pflanzenschutz-Anwendungs-Manager – Stand und  

Perspektiven 
  Christoph Federle, ISIP e.V. 
 

12:00 Uhr Braucht der Raps immer mehr Pflanzenschutz? 
  Birgit Pölitz, Andela Thate, LfULG 
 
 
 
 
 
 
Moderation: Dr. Uwe Bergfeld, LfULG 


